
Motion:

«Erstellen Lärmschutzwand Neumatte/Simmentalstrasse inkl. Begrünung»

Der Gemeinderat Spiez wird beauftrag sich beim Schweizerische Eidgenossenschaft Bundesamt für Strassen 
(ASTRA), und Kanton Bern einzusetzen die geplante Lärmschutzwand an der Simmentalstrasse Parzelle 607 
(CH313509461791/E Alleineigentum Astra) und Parzelle 7146 (CH359146183525/Alleineigentum Kanton Bern 
TBA) (im Projekt LSW Neumatte genannt) zu begrünen.

Begründung:

Die geplante Lärmschutzwand aus Betonelemente ist als 2.00 bis rund 3.70 Meter hohe Wand geplant. Die Schall­
schutzwand ist neu ein wesentlicher optischer Teiler von Spiez und Spiezwiler. (Siehe Anhang) Damit die Lärm­
schutzwand nicht als diese wahr genommen wird, soll die Wand mit einer Bepflanzung überwachsen werden. 
Dies ist nicht nur für's Auge schöner, sondern Pflanzen mindern nachweislich die Hitze und das Stresslevel. Die 
Lärmschutzwand wird mit einer Begrünung zusätzlich unattraktiver für Vandalismus und minimiert so die Kosten 
der Reinigungsarbeiten.

Vorabklärungen bei der Gemeinde haben ergeben, dass der Zeitpunkt für eine Projektanpassung zu spät sei, da 
die Mitwirkung/Auflage für das Projekt bereits vor 5 Jahren war.
Abklärungen durch die Gemeinde haben weiter ergeben, das sämtliche Projektänderungskosten und dadurch 
bedingten späteren Bau- und Unterhaltskosten im 6-stelligen Bereich landen könnten und diese würden zulas­
ten der Gemeinde gehen. Kletterpflanzen würden die Lebensdauer der Betonwände verringern und für eine 
Bepflanzung vor der Wand müsste auf das sog. Fahrzeugrückhaltesystem (=Leitplanke) verzichtet werden. Fazit 
der Gemeinde: Keine dieser Optionen konnte aus fachlicher, rechtlicher oder finanzieller Sicht befürwortet 
werden.

Der Motionär und die Mitunterzeichnenden sind der Meinung, dass der Zeitpunkt noch nicht zu spät ist, da die 
Wände noch nicht im Bau sind. Zudem gibt es genügend Beispiele wie Lärmschutzwände aus den geplanten Be­
tonelemente auch bewachsen werden können. Dort scheint die Lebensdauer auch zu funktionieren. Die Bepflan­
zung von Kletterpflanzen braucht nicht viel offener Boden und ist in dem geplanten Meter zwischen Lärmschutz­
wand und Leitplanken gut zu erstellen.
Daher bin ich überzeug, dass auch mit dem bereits geplanten Projekt die Begrünung ohne wesentlichen Mehr­
aufwand ausgeführt werden kann.

Dem Motionär und den Mitunterzeichnern ist es ein Anliegen, dass von Seite Gemeinde mit dem Astra eine an­
sprechende Begrünte Lösung gefunden wird, die weniger teilend ist.

Spiez, 18. November 2024 

Der Motionär

Benjamin Ritter

GRÜNE SPIEZ
Benjamin Ritter, Hondrichstrasse 24, 3700 Spiez



Anhang

Referenzbild der geplanten Lärmschutzwand.

Auszug aus dem Projektpläne: Grundriss
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Situation stand heute

Situation: Projekt



LSW Neu matte

Kilometrierung LSW

Schnitt LSW Neumatte
U-km 0+000.0 bis 0+146.0 / 0+170.0 bis 0+178.0

0060.000

Schnitt LSW Neumatte 
U-km 0+146.0 bis 0+170.0

0+160.000

Schnitt LSW Neumatte 
U-km 0+178.0 bis 0+188.0

Q+t84.000

Schnitt LSW Neumatte 
U-km 0+188,0 bis 0+200.0

0+192.000

Schnitt LSW Neumatte 
U-km 0+200.0 bis 0+208.0

0+204.000

Auszug aus dem Projektpläne: Schnitte



RUTS TP12-TP13 AP Baulicher Ausbau mit Lärmschutz (TP12-TP13) 
g: Technischer Bericht

5.2 LSW Äbi und LSW Neumatte

Im Gebiet Neumatt in der Gemeinde Spiez werden zur Reduktion der Immissionen zwei 
Lärmschutzwände erstellt.
Geplant sind:
- LSW Äbi: eine ca. 275 m lange und 2-4 m hohe Lärmschutzwand entlang der Natio­

nalstrasse
- LSW Neumatte: eine 208 m lange und 2-3.5 m hohe Lärmschutzwand entlang der 

Simmentalstrasse.
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Abbildung 14: Übersicht LSW Äbi und Neumatte, inkl. QP

Auszug aus dem Technischen Fachbericht


